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LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

1.Vorstandstreffen (in der neuen Förderphase)

Dienstag, 25.April 2023, 16 – 18 Uhr, Amt Südtondern

Regionalmanagement LAG AktivRegion Nordfriesland Nord – Dr.-Ing. Simon Rietz
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1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 

Tagesordnung und Protokoll der letzten Sitzung

2. Nachrichten aus dem MLLEV, LLnL und dem Netzwerk der 

AktivRegionen

3. Kurzvorstellung der Zukunftsthemen, Kernthemen, Zielindikatoren und 

des neuen Projektbewertungsbogens

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung
1. Umbau eines ehemaligen Geschäftsgebäudes der Volksbank in Leck zu 

einer zentralen Vernetzungs- und Anlaufstelle zur Inklusion von Menschen 

mit und ohne Behinderung („Südtondern inklusiv“) / Projektträger: Stiftung 

Uhlebüll

2. Anschaffung eines Gemeindebusses zur Unterstützung der älteren und 

mobilitätseingeschränkten Personen in der Gemeinde Braderup („Dorfbus

Braderup“) / Projektträger: Gemeinde Braderup

5. Verschiedenes & Termine

Tagesordnung
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2. Nachrichten aus dem MLLEV, LLnL und dem Netzwerk 

der AktivRegionen

Neue Förderphase 2023 – 2027 / 2029

 Die neue Förderphase startete zum 1.April 2023.

 Das Regionalmanagement besteht aus Nele Menzel (Arbeitsbeginn: 1.Juni 2023, Dienstsitz: 

AMNF / Bredstedt) & Dr. Simon Rietz (Dienstsitz: Amt Südtondern / Niebüll).

 Nach dem Umlaufbeschluss des Vorstands vom 11.April bekamen wir heute Morgen den 

Zuwendungsbescheid.

 Eine Kurzvorstellung von Frau Menzel befindet sich im aktuellen Infobrief 

(https://www.aktivregion-nf-nord.de/aktivregion/infobrief/). 

 Die Anzahl der Mitglieder der AktivRegion ist aufgrund von Anpassungen von 153 auf 131 

gesunken (u.a. Streichung von „Karteileichen“, Streichung von Doppelmitgliedschaften, 

Vereinheitlichung von Einzelpersonen mehrerer Institutionen auf die Institution). 

– Davon sind 73 NGO und 58 GO.

 Es liegt noch keine finale Anerkennung unserer Strategie vor. Vom Gutachterausschuss 

bemängelte Punkte sind nachgebessert worden und werden der Verwaltungsbehörde diese 

Woche zur Prüfung vorgelegt.

– Heutige Beschlüsse zur Projektförderung stehen daher unter Vorbehalt, weil wir erst die 

Anerkennung abwarten müssen. 

– Wir beschließen auf Grundlage der eingereichten Fassung der IES. Wird sie anerkannt, können die 

Beschlüsse bestehen bleiben. Anderenfalls sind ggfs. neue Beschlüsse notwendig.

https://www.aktivregion-nf-nord.de/aktivregion/infobrief/
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3. Kurzvorstellung der Zukunftsthemen, Kernthemen,     

Zielindikatoren und des neuen Projektbewertungsbogens

Neue Förderphase 2023 – 2027 / 2029

 3 Zukunftsthemen  8 Kernthemen  Siehe Sonderpräsentation
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3. Kurzvorstellung der Zukunftsthemen, Kernthemen,     

Zielindikatoren und des neuen Projektbewertungsbogens

AktivRegion NF Nord - Budgetverteilung nach IES (2023 - 2027/2029)

Gesamtbudget 2.498.648,00 €

Betreiben der LAG 624.572,00 € 624.572,00 € 25,00%

Umsetzung von Zukunftsthemen im Rahmen der IES 1.374.324,00 € 55,00%

darin inkludiert: Umsetzung von Kooperationsprojekten (19.4) mit 100.000 €

Themenungebundendes Budget 499.754,00 € 499.754,00 € 20,00%

Gesamtbudget im Zukunftsthema 
1

508.500,00 € 20,35%

Zukunftsthema 1 Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 1: Energieeffizienz – Neue Formen 
der Umsetzung effizienter Energie- und 
Wärmeerzeugung und -verwendung

178.662,00 €

Kernthema 2: Grüne Mobilität – Umsetzung 
neuer, nachhaltiger Formen der Mobilität für die 
Region

164.919,00 €

Kernthema 3: Aktiver Umwelt- und Klimaschutz –
Umwelt, Natur und Klima in der Region erhalten 
und schützen

164.919,00 €

Gesamtbudget im Zukunftsthema 
2 535.986,00 € 21,45%

Zukunftsthema 2 Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Kernthema 4: Versorgung und Infrastruktur –
Nachhaltige Sicherung und Weiterentwicklung 
der Grundversorgung

178.662,00 €

Kernthema 5: Soziales und Kultur – Stärkung des 
kulturellen und sozialen Zusammenlebens und 
Miteinanders in der Region

178.662,00 €

Kernthema 6: Bildung – Neue 
Bildungsmöglichkeiten erschließen und den 
Zugang zu Bildung für alle in der Region erhöhen

178.662,00 €

Gesamtbudget im Zukunftsthema 
3 329.838,00 € 13,20%

Zukunftsthema 3 Regionale Wertschöpfung

Kernthema 7: Tourismus – Nachhaltigen Natur-
und Erlebnistourismus in der Region stärken

164.919,00 €

Kernthema 8: Regionale Wirtschaft –
Unterstützung der regionalen Wirtschaft und 
neue wirtschaftliche Perspektiven aufzeigen

164.919,00 €

2.498.650,00 € 100,00%
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3. Kurzvorstellung der Zukunftsthemen, Kernthemen,     

Zielindikatoren und des neuen Projektbewertungsbogens

Neue Förderphase 2023 – 2027 / 2029

 Die beiden Amtsverwaltungen finanzieren zudem mit:

– 17.500 € (2.500 €/Jahr) die Mitgliedschaft der AktivRegion im schleswig-holsteinischen „Regionen-

Netzwerk“ aller 22 AktivRegionen

– 35.000 € (5.000 €/Jahr) die Umsetzung von Jugendprojekten in unserer Region

– 70.000 € (10.000 €/Jahr) die Ko-Finanzierung privater Projektträger durch den so genannten 

„Regionalfonds“ 
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3. Kurzvorstellung der Zukunftsthemen, Kernthemen,     

Zielindikatoren und des neuen Projektbewertungsbogens

Neue Förderphase 2023 – 2027 / 2029

 Zielindikatoren & Projektbewertungsbogen  Siehe Sonderpräsentation

Kernthemenübergreifende Ziele Indikator Bis 2018 Bis 2021

Stand: 

02.02.2023 Quote bis 2018 Quote bis 2021

1. Schaffung neuer Arbeitsplätze und Sicherung 

bestehender Arbeitsplätze im ländlichen Raum 

(auf Basis der Projektanträge und 

Projektabschlussberichte)

1.1 Anzahl der 

gesch./ges. 

Arbeitsplätze

2 12 45,55 2278% 380%

2.1 modellhafte 

Konzepte
3 6 10 333% 167%

2.2 modellhafte 

Vorhaben
3 16 38 1267% 238%

Daseinsvorsorge

3.1 gesicherte 

Angebote
15 30 53 353% 177%

3.2 geschaffene 

Angebote
6 12 51 850% 425%

4. Anzahl der an den Projekten beteiligten 

Kommunen/Institutionen (auf Basis der 

Projektanträge und Projektabschlussberichte)

4.1 Anzahl der 

Partner
20 80 210 1050% 263%

Klimawandel & Energie

5.1 eingesparte 

Menge CO2 [t]

Mengen-

ermittlung

Mengen-

ermittlung
28 t CO2

5.2 Anzahl der 

Projekte
3 10 13 433% 130%

6. Anzahl der an den Projekten beteiligten 

Kommunen/Institutionen (auf Basis der 

Projektanträge und Projektabschlussberichte)

6.1 Anzahl der 

Partner
5 40 64 1280% 160%

Wachstum & Innovation

7.1 gesicherte 

Angebote
5 10 33 660% 330%

7.2 geschaffene 

Angebote
3 14 35 1167% 250%

8.Anzahl der an den Projekten beteiligten 

Kommunen/Institutionen (auf Basis der 

Projektanträge und Projektabschlussberichte)

8. Anzahl der 

Partner
5 25 69 1380% 276%

Kooperationsprojekte

9. 5% Anteil an der Gesamtfördersumme für  

Kooperationsprojekte 

9. anteilige 

Fördersumme
53.650,00 € 60.000,00 € 118.145,28 € 220% 197%

2. Entwicklung und Erprobung modellhafter 

Lösungen (in der AktivRegion modelhafte 

Konzepte, Vorgehensweisen und Projekte (auf 

Basis der Anträge und -abschlussberichte))

3. Sicherung und Etablierung von nachhaltigen 

Angeboten der Daseinsvorsorge (auf Basis der 

Projektanträge und Projektabschlussberichte)

5. Verminderung der CO2-Emissionen (auf 

Basis der Projektanträge und 

Projektabschlussberichte) 

7. Sicherung und Etablierung von nachhaltigen 

Angeboten zu Wachstum und Innovation (auf 

Basis der Projektanträge und 

Projektabschlussberichte)

Zielindikatoren in der alten Förderphase.

Für die jetzt gestartete Förderphase hat 

sich die Anzahl der Zielindikatoren leider 

um ein Vielfaches erhöht...
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3. Kurzvorstellung der Zukunftsthemen, Kernthemen,     

Zielindikatoren und des neuen Projektbewertungsbogens

„Basisdienstleistungen“ 

 Eine Erhöhung der Förderquote auf bis zu 80% ist bei Konzepten und Projekten möglich, die 

Basisdienstleistungen in ländlichen Gebieten im Sinne von Kapitel 5.8 des nationalen 

Strategieplans zum Gegenstand haben:

– 9.3 Festlegung von Basisdienstleistung

Als Basisdienstleistungen in ländlichen Gebieten […] gelten Vorhaben zur Stimulierung des Wachstums 

und der Förderung der öko-logischen und sozio-ökonomischen Nachhaltigkeit der ländlichen Gebiete, 

insbesondere durch die Entwicklung der lokalen und sozialen Infrastruktur und der lokalen 

Grundversorgung (bspw. auch in den Bereichen Freizeit, Informations- und 

Kommunikationstechnologien) sowie der Wiederherstellung und Verbesserung des kulturellen und 

natürlichen Erbes der Dörfer und ländlichen Landschaften. Ziel ist es, die Grundversorgung der 

ländlichen Bevölkerung mit Basisdienstleistungen sicherzustellen, um Lebensqualität und 

Wirtschaftskraft vor Ort zu erhalten und die negativen Folgen des demographischen Wandels auf die 

wohnortnahe Versorgung einzudämmen. Zu den Basisdienstleistungen zählen insbesondere

1. Ausarbeitung und Aktualisierung von Plänen für die Entwicklung von Gemeinden und Dörfern in 

ländlichen Gebieten und ihrer Basisdienstleistungen sowie von Schutz- und Bewirtschaftungsplänen 

für Natura-2000-Gebiete und sonstige Gebiete von hohem Naturwert;

2. Investitionen in die Schaffung, Verbesserung oder Ausdehnung aller Arten von kleinen Infrastrukturen 

sowie Investitionen in erneuerbare Energien und Energieeinsparungen in überwiegendem 

öffentlichen Interesse.
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3. Kurzvorstellung der Zukunftsthemen, Kernthemen,     

Zielindikatoren und des neuen Projektbewertungsbogens

„Basisdienstleistungen“ 

3. Investitionen in die Schaffung, Verbesserung oder Ausdehnung lokaler Basiseinrichtungen für die 

ländliche Bevölkerung wie bspw. Nah-/Grundversorgungseinrichtungen oder ländliche 

Dienstleistungsagenturen und die dazugehörige Infrastruktur; Hochwasser – und 

Küstenschutzinfrastruktur.

4. Investitionen in Informations- und Kommunikationstechnologien für Bildungs- und 

Weiterbildungseinrichtungen in ländlichen Räumen

5. Investitionen zur öffentlichen Verwendung in Freizeitinfrastruktur, Fremdenverkehrsinformation und 

kleinen touristischen Infrastrukturen;

6. Studien und Investitionen im Zusammenhang mit der Erhaltung, Wiederherstellung und 

Verbesserung des Kultur- und Naturerbes von Dörfern, von ländlichen Landschaften und Gebieten 

mit hohem Naturwert, einschließlich der dazugehörigen sozioökonomischen Aspekte, sowie 

Maßnahmen zur Schärfung des Umweltbewusstseins in diesem investiven Kontext.

7. Investitionen für die Verlagerung von Tätigkeiten und die Umgestaltung von Gebäuden oder anderen 

Anlagen innerhalb oder in der Nähe ländlicher Siedlungen, um die Lebensqualität oder die 

Umweltleistung der Siedlung zu verbessern;

8. Investitionen zur Beseitigung ungenutzter baulicher Anlagen bzw. Flächen, mit denen Landschafts-

und Siedlungsräume zurückgewonnen werden, um somit einen Beitrag zur Reduzierung der 

Flächenneuinanspruchnahme zu leisten.
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Ko-Finanzierung privater Projektträger

 Private Projekte müssen durch öffentliche Mittel ko-finanziert werden.

 Die EU zahlt bei privaten Projekten nur 80% der beschlossenen Fördersumme, die restlichen 

20% müssen (öffentliche) Landesmittel (oder diesen gleichgestellte Mittel) sein…

 Möglichkeiten: 

– Regionalfonds der AktivRegion (wird gespeist durch die Ämter Südtondern und AMNF, jeweils 5.000 

€/Jahr), insgesamt 70.000 €

– Mittel des Landes SH

Heutige private Antragsteller und ihr Bedarf an Ko-Fi-Mitteln

 Stiftung Uhlebüll

– Förderbedarf 200.000,- €, davon 160.000,- € ELER-Mittel und 40.000,- € öffentliche Ko-Finanzierung. 

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung
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4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Projekttitel

Umbau eines ehemaligen Geschäftsgebäudes der Volksbank in Leck zu einer zentralen 

Vernetzungs- und Anlaufstelle zur Inklusion von Menschen mit und ohne Behinderung 

(„Südtondern inklusiv“)

Projektträger Stiftung Uhlebüll

Zukunftsthema Daseinsvorsorge & Lebensqualität

Kernthema
05 Soziales und Kultur – Stärkung des kulturellen und sozialen Zusammenlebens und 

Miteinanders in der Region

Projektinhalt
Modernisierung einer Leerstandsimmobilie, um dort Menschen mit Assistenzbedarf zu 

unterrichten und zu schulen.

Erreichte Ziele (Auswahl)

• Neue Angebote der Daseinsvorsorge für alle in der Region.

• Entwicklung der Ortskerne und Reduzierung / Vermeidung von Leerständen

• Weiterentwicklung öffentlicher Gemeinschaft- und Begegnungsangebote für die ganze 

Bevölkerung der Region

• Förderung von Inklusion und gesellschaftlicher Teilhabe für alle in der Region

• Neue Bildungsangebote mit Zugang und Teilhabe für alle in der Region (Integration und 

Inklusion)

Umsetzungsjahr 2023 Projektbewertung durch RM 41 Förderquote 71,42%

Kosten
Gesamtkosten 333.200 € Zuschuss (ELER) 160.000 €

förderfähige Kosten 280.000 € öffentliche Ko-Fi 40.000 €
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4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Beispielbild



13

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Standort Kletterturm

limbrecht jensen rudolph

ARCHITEKTEN PartGmbB, Niebüll
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4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Projekttitel
Anschaffung eines Gemeindebusses zur Unterstützung der älteren und 

mobilitätseingeschränkten Personen im Gemeindegebiet von Braderup („Dorfbus Braderup“)

Projektträger Gemeinde Braderup

Zukunftsthema Daseinsvorsorge & Lebensqualität

Kernthema
05 Soziales und Kultur – Stärkung des kulturellen und sozialen Zusammenlebens und 

Miteinanders in der Region

Projektinhalt
Anschaffung eines kleinen Busses (9 Sitzplätze) zur Einrichtung einer dörflichen Mobilitätslösung 

für ältere und mobilitätseingeschränkte Personen.

Erreichte Ziele (Auswahl)

• Aufbau und Unterstützung von Strukturen zur Qualifizierung und Stärkung des Ehrenamtes

• Förderung von Inklusion und gesellschaftlicher Teilhabe für alle in der Region

• Bedarfsgerechte Konzepte, um die Infrastruktur für die wohnortnahe Grundversorgung zu 

erhalten oder auszubauen

Umsetzungsjahr 2025 Projektbewertung durch RM 22 Förderquote 55,00%

Kosten
Gesamtkosten 59.143,- € Zuschuss (ELER) 27.355,- €

förderfähige Kosten 49.700,- € öffentliche Ko-Fi 0 €
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 Projektbewertung

 Diskussion

 Beschluss

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung
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4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Restmittel: 

348.651 €
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5. Verschiedenes & Termine 

Termine 2023

• 15 – 16 Uhr gf. Vorstand, 16 – 18 Uhr Vorstand:

 Dienstag, 25.April 2023 (Amt Südtondern / Niebüll)

 Dienstag, 11.Juli 2023 (AMNF)

 Dienstag, 26.September 2023 (Amt Südtondern)
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Kontakt zum Regionalmanagement

Dr.-Ing. Simon Rietz

LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

Marktstraße 12

25899 Niebüll

Tel.: 04661 / 601-340

s.rietz@aktivregion-nf-nord.de

mailto:s.rietz@aktivregion-nf-nord.de
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT & 

EINEN SCHÖNEN ABEND!


